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Die Runft ift eine erhabene und zum Fanatismus ver- 
pflichtende Miffion. Wer von der Dorfehung auserwählt 
iſt, die Sele eines Volkes der Mitwelt zu enthüllen, ſie in 
Tönen klingen oder in Steinen ſprechen zu laſſen, der leidet 
unter der Gewalt des allmächtigen, ihn beherrſchenden 
Zwanges, der wird feine Sprache reden, auch wenn die 
Mitwelt ihn nicht verſteht oder verſtehen will, wird jede 
Not auf fih nehmen, als auch nur einmal dem Stern 


untreu zu werden, der ihn innerlich leitet. 
ADOLF HITLER 


Intendant Mans 


3wei Jahre Landesbühne бац Wartheland 


Die Candesbühne Gau Wartheland ift eine Einrichtung der Gaufelbftverwaltung und wurde im 
Mai 1940 auf Anordnung des Gauleiters und Reichsſtatthalters vom Gauhauptman Robert Schulz 
ins Leben gerufen. Sie eröffnete mit ihrem Gaft[piel, das [djon wenige Monate nach der Befreiung des 
Condes als erſte deutſche Bühne im Gau eingerichtete Theater der Stadt Mohenfalza und unternahm 
darüber hinaus Spielfahrten in das benachbarte Aermannsbad, ſowie nach Mogilno, Strelno und Leslau 
Diefer Sommer{pielplan umfaßte 49 Aufführungen und begann mit dem Luftfpiel „Ein ganzer Berl” 
von Fritj Peter Buch. 

Es folgten: 

„Parkſtraße 13“ von Axel Ivers 

„Der Erbe feiner ſelbſt“ von Walter Gilbricht 

„Flitterwochen“ von Paul Aelwig 

„Eine Handvoll Ferle“ von Helmuth Böttcher 

„Der Reiter“ von Heinrich v. Jerkaulen 

„Das Ronzert” von hermann Bahr und 

„Wenn der Hahn kräht“ von Auguft Hinrichs. 
14.259 Perſonen haben dieſe Aufführungen beſucht. 

Im September 1940 rüſtete die Landesbühne Gau Wartheland zur erſten Fahrt durch den Gau, die 
mit Leſſing's „Minna v. Barnhelm” eröffnet wurde. 

Mit drei weiteren Werken: Hinrichs „Für die Kat”, dem Schaufpiel „Rheinsberg“ von Forſter und 
dem Schwank „Junggefellenfteuer” von Leo Lenz erlebte die erſte Spielfahrt 166 Aufführungen vor 
61.825 Juſchauern. 

Somit konnte bereits im erſten Spieljahr durch all diefe Aufführungen wertvolles Kulturgut zu den 
deutſchen Menſchen auf dem Lande hinausgetragen und der jungen Landesbühne eine Theatergemeinde 
gewonnen werden. 

Aber fon im zweiten Jahr ihres Beftehens hat die Leitung der Landesbühne durch Gewinnung 
neuer zuſätzlicher Kräfte und durch Dervollkommnung der techniſchen Einrichtungen eine 2. Spielgruppe 
einfetien können. бо ſchloß dann auch das zweite Spieljahr bereits mit 286 Aufführungen vor 100.537 
Juſchauer. 


jur Aufführung gelangte ein ausgewählter Spielplan unb zwar: 


„Das Himmelbett von Ailgenhöh” von Gerhard Brückner 
„Der Strom” von Max fjalbe 
„Heimlichkeiten“ von Scheu und Stiller 
„Komödie im Forſthaus“ von Karl Bunje 
„Dornröschen“ von R. Bürkner 

„Die vier Gefellen” von Jochen Auth 
„Emilia Galotti“ von fe[fing 
„Trockenkurſus“ von Bortfeld 
„Johannisfeuer“ von Sudermann 

„360 Frauen“ von fj. u. J. von Wentzel 


Seit Gründung der Candesbühne im Mai 1940 bis Mai 1942 find damit insgefamt 22 Werke in 
501 Dorftellungen vor 176.621 Juſchauern aufgeführt worden. 

Ruf der fjöhe dieſer erfolgreichen Spielzeit traf die Candesbühne ein ſchwerer Derluft: ihr erſter 
Intendant Günther Ñ ei[[ert fand auf einer Dienſtfahrt in der Nacht vom 4. zum 5. Dezember 1941 
einen plötzlichen Tod, der ihn mitten aus dem Wirken für die ihm [o fehe ans jetz gewachſene Landes- 
bühne riß. 

Das dritte Spieljahr 1942/43 der Candesbühne [oll eine weitere Steigerung in der Leiftung durch die 
Aufführung von 13 Werken in rund 700 Dorftellungen bringen. (286 Dorftellungen im Spieljahr 1941/42). 

Trot zeitbedingter Schwierigkeiten in der Beſchaffung geeigneter Bühnenkünftler ift es mir außer- 
dem gelungen, den Spielkörper zu vergrößern. 

So wird nun die immer noch junge £anbesbiiljne allen Deutſchen des Gaues von nationalſozialiſti- 
ſchem Geift getragenes Theater vermitteln. Die ſtändige Aufbauarbeit im Warthegau, nicht zuletjt die 
Inſtandſetzung der verſchiedenen Bühnen und Säle, machen die Arbeit auch für die Landesbühne zur 
Freude und fo kann mit friſchem Mut und vereinten Kräften daran gegangen werden in der kommenden 
Spielzeit die uns geſtellten Aufgaben reſtlos zu löfen. 

Intendant fjans Rainer 
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fjohenſalza: Stadttheater - Innenanſicht 


бай: Stadttheater 


Szenenbild aus „Strom 


Himmelbett von Hilgenhöh 


zenenbild „ 
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Szenenbild aus „360 Frauen“ 


Szenenbild aus „Emilia Galotti” 


feinz Wuttke fteht [eit faft 25 Jahren als 
Schaufpieler, Spielleiter und Direktor mitten im täti- 
gen Bühnenleben und nätt Die vielfeitigen Erfahrun- 
gen dieſer langen Jeit für die Mitte Dezember 1941 
erfolgte Beftellung zum Derwaltungsdirektor der 
Fandesbühne in der lebenswichtigen Arbeit der Po- 
ſener Dienſtſtelle. 

Als geborener Breslauer ift Heinz Wuttke mit 
dem deutſchen Often vertraut und innerlich verbun- 
den, ſodaß ihm der Entfchluß, bei der Tandesbühne 
am kulturellen Aufbau im neuen Reichsgau mitzu- 
wirken, Herzensſache war. 
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„Mogeleien“ 


10. Faliſch 
10. бай 
10. Adelnau 
10. Neu-Skalden 
10. Rempen 
11. Wilhelmsbkiick 


11. Schildberg 
11. Welungen 
11. Sieradſch 
11. jdunska-Wola 
11. рабіапібе 
11. £ent[diit 


11. Rutno 
11. Waldrode 
11. Leslau 
11. feslau 
.11. fjohenſalza 
11. AMohenfalza 
11. Gnefen 
11. Tremeffen 
11. Mogilno 
11. Strelno 
11. Ronin 
11. Warthbrücken 
11. Turek 
11. Wreſchen 
11. Wreſchen 
11. Moſchin 


„Die goldene Eva“ 


29.10. Gnefen 

30. 10. Schwarzenau 
31. 10. Aohenfalza 
1.11. fjohenſalza 
2.11. Janowit 
3.11. Erin 

4.11. Eidjenbriidi 
БИЮ 

6.11. folmar 
7.11. Scharnikau 
8.11. Goslin 
9.11. frei 

10.11. Rogaſen 
11.11. Obernik 
12.11. Samter 
13.11. Dinne 
14.11. Bimbaum 
15.11. Tleutomi[djel 
16.11. Opalenita 
17.11. Graig 
18.11. Wollftein 
19.11. foften 
20.11. Schmiegel 
21.11. Liffa 
22.11. Rawitſch 
23.11. Schrimm 
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„hänſel und Gretel 


6. 12. баі 

7.12. Idunska-Wola 
8.12. Dabianitje 
9.12. fiutno 

10.12. feslau 

11. 12. Aohenfalza 
12.12. Mogilno 
13.12. Janowit 
14.12. Samotſchin 
15.12. ботаг 
16.12. Scharnikau 
17.12. Rogaſen 

18. 12. Obernik 

19. 12. Birnbaum 
20.12. Tleutomifdjel 
21.12. Graf 

22.12. lUollítein 
23.12. Schrimm 
27.12. Gnefen 
28.12. Ronin 

29.12. Warthbriicken 
30.12. Turek 

31. 12. Wreſchen 

1. 1. Schroda 

2. 1. Jarotſchin 
3. 1. Pleſchen 
4. 1. Goftingen 
5. 1. Rawitſch 
6. 1. firoto[djin 
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„Der verkaufte 


Großvater“ 


Gnefen 
Scwarzenau 
Ronin 
Warthbrücken 
Turek 
futno 
Leslau 
fohenfalza 
fohenfalza 
Argznau 
Wreſchen 
Schroda 
Schrimm 
Moſchin 
Јасо філ 
Pleſchen 
Ralifch 
Бай 
Oſtrowo 
Rawitſch 
Goftingen 
Arotofchin 
Fiffa 
Wollſtein 
Gräf 
Opalenitja 
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„Ratte 


Gnefen 
Tremeſſen 
Mogilno 
Streino 
hohenfalza 
fiohenfalza 
fjermannsbab 
Leslau 
Rutno 
Pabianitze 
jdunska-Wola 
бїетай| 
Oſtrowo 
бай) 
бай 
Tureh 
Warthbrücken 
Ronin 
Wreſchen 
Sdroda 
Jarotſchin 
Pleſchen 
Rroto[djin 
Rawitſch 
Goftingen 
foften 
Schmiegel 
Wollftein 
Birnbaum 
Samter 
Scharnikau 
Samotſchin 
Rolmar 
Eichenbriids 


„Familienanſchluß 
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Gnefen 

Schwarzenau 

hohenfalza € 
hohenfalza 

Argenau 

frei 

Janowit 

Ezin 

Eichenbrück 

Tiogafen 

Obernik 

Goslin 

бато іп 

fíolmar 

Scharnikau 

Oberfit 

Samter 

Pinne 

Birnbaum 

Tleutomifchel 

Opalenitja 

Gray | 
Wollftein 

Roften 

Schmiegel 

Schrimm 

Moſchin 

Schrodo 

Goftingen \ 
frotofcin $9 
Oſtrowo 

Ба 

Rempen 

Scildberg 
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7. Ruguft 1942 

Biberpelz 

Eine Diebeskomödie v. Gerhard Hauptmann 
15. September 1942 

Flitterwochen 

Ein Cuftfpiel von Paul Helwig 

29. Oktober 1942 

Die goldene Eva 

Ein Cuftfpiel in drei Aufzügen 

von Freiherr о. Schönthan u. foppel-Ellfelb 
6. Dezember 1942 

hänfel u. Gretel 

von Mermann Stelter 


25. januar 1943 

hatte 

Ein Schaufpiel von Hermann Butte 

10. März 1943 
Familienanſchluß 

Eine vergnügte Komödie von бат! Бие 
25. April 1943 

Uta von Naumburg 

Schauspiel in 3 Akten von Felix Dhünen 
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11. Ruguft 1942 
Liebe mill gelernt fein 
Ein Luftfpiel oon W. Ере u. Б. 6. АШЫ 


19. September 1942 
fiabaleund Liebe 
Ein bürgerl. Trauerſpiel von Fr. v. Schiller 


2. November 1942 
Mogeleien 
Ein £uftfpiel von hans v. Wilsdorf 


8. Dezember 1942 
Der verkaufte Großvater 
Eine bäuerliche Groteshe von Anton hamik 


15. März 1943 
Bob macht [іф gefund 
Ein Cuſtſpiel von Axel Joers 


2. Mai 1943 
Der zerbrochene Krug 
£uftfpiel von Heinrich v. бїї 


(Änderungen des Spielplans vorbehalten). 
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„Biberpelz“ „Liebe will : „Flitterwochen“ „Kabale und Liebe“ 

7. 8. Gnefen gelernt jein” 15. 9. Gnejen 19. 9. Бай 
8. 8. Schokken 10. 8. ба 16. 9. Aohenfalza 20. 9. Oftrowo 
9. 8. ШШ 11. 8. бай 17. 9. Aohenfalza 21. 8. Schildberg 
10. 8. Golmar 12. 8. Schieratß 18. 9. janomit; 22. 9. fempen 
11. 8. Scharnikau 13. 8. jdunska-Wo'a 19. 9. Ezin 23. 9. Welungen 
12. 8. Tiogafen 14. 8. fíar[d]niece 20. 9. Eichenbriick 24. g. Schieratz 
13. 8. Goslin 15. 8. Pabianitze 21. 9. Rogaſen 25. 8. Idunska-Wola 
14. 8. Samter 16. 8. Waldrode 22. 9. Obernik 26. 9. Pabianitze 
15. 8. Birnbaum 17. 8. futno 23. 9. Goslin 27. 9. Centſchütz 
16. 8. Tleutomifchel 18. 8. Leslau 24. 9. Ша 28. 9. futno 
17. 8. Dpalenitja 19. 8. feslau 25. 9. Kolmar 29. 9. Waldrode 
18. 8. Grät 20. 8. fjermannsbad 26. 9. Scharnikau 30. 9. feslau 
19. 8. Wollftein 21. 8. fjohenſalza 27. 9. Oberfit 1.10. Mohenfalza 
20. 8. fiffa 22. 8. Aohenfalza 28. 9. Samier 2.10. Aohenfalza 
21. 8. бойсп 23. 8. Gnefen 29. 9. Pinne 3.10. Strelno 
22. 8. Schmiegel 24. 8. Schwarzenau 30. 9. Birnbaum 4.10. Mogilno 
23. 8. Schrimm 25. 8. Tremeſſen 1.10. Neutomifchel 5.10. Tremeffen 
24. 8. Goftingen 26. 8. Mogilno 2.10. Graig 6.10. Gnefen 
25. 8. Rawitſch 27. 8. Strelno 3.10. Opalenitja 7.10. Wreſchen 
26. 8. бїойш| 28. 8. Warthbrücken 4.10. Wollftein 8.10. fionin 
27. 8. Oſtrowo 29. 8. Turek 5.10. Goftingen 9.10. Warthbrücken 
28. 8. Ба 30. 8. Wreſchen 6.10. firoto[djin 10.10. Turek 
25. 8. Falifch 31. 8. fionin 7.10. Oftromo 
30. 8. Jarotſchin 8.10. бай 
31. 8. Pleſchen 9.10. Jarotſchin 
1. 9. Schroda 10.10. Pleſchen 

11.10. Schroda 
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„Bob macht fich „Uta von Naumburg” „Der zerbrochene Krug” 


gejund 25. 4. Gnefen 14. 5. Neutomifdjel 2. 5. бай 
15. 3. бай 26. 4. fjohenſalza 15. 5. Opalenita , Пафт. f. Wehrm. 
16. 3. байга 27. 4. fohenfalza 16. 5. бийд 25:15 
17. 3. Adelnau 28. 4 17. 5 3 4. 5. Oſtrowo 
18 meta . 4. Rrgenau . 5. Wollſtein 5. 5. Tleu-Shalben 
19. 5. Schildberg 29. 4. Mogilno 18. 5. foften 6. 5. Schildberg 
2 ши 30. 4. Aermannsbad 19. 5. Schmiegel 5 E bei : 
21. 3. Welungen 1. 5. fes БООЛ . 5. Wilhelmsbrück 
23. 3. Idunska-Wola Er : =. chrimm 10. 5. Sieradſch 
24. 3. fiat[dyniece 3. 5. Janowit 22. 5. Moſchin 11. 5. jdunska-Wola 
25. 3. Pabianitie 4. 5. Erin 23. 5. Goftingen 15 5: 1 
26. 3. £ent[dhiìti 5. 5. Eidjenbrück . 5. Rami . 3. Pabianitje 
27. 3. fiutno 6. 5 eim o 2 ШЫҢ 14. 5. Lentſchütz 
28. 3. Leslau = 3: m . 5. fitoto[dyin 15. 5. Waldrode 
29. 3. Leslau Z. 5. Samotſchin 26. 5. Jarotſchin 16. 5. Leslau 
30. 3. Waldrode 8. 5. ботаг 27. 5. Pleſchen ue 5: an 
31. 3. fjermannsbaì 9. 5. Scharnikau 28. 5. Oftrow J. fiermannsbad 
1. 4. Aohenfalza 10. 5 us dn 29. 5 RT 19. 5. Strelno 
2. 4. fiohenfalza з DDAU! ORC u 20. 5. Tremeffen 
3. 4. Schwarzenau 11. 5. Obernik 30. 5. fionin 21. 5. Mogilno 
4. 4. Gnefen 12. 5. Samter 31. 5. Schroda 22. 5. Aohenfalza 
5. 4. Tremeffen 13. 5. Birnbaum 23. 5. Aohenfalza 
6. 4. Mogilno 24. 5. Argenau 
7. 4. Strelno 25. 5. Gnefen 
8. 4. Ronin 26. 5. Shwarzenau 
9. 4. Warthbriicken 27. 5. fionin 
10. 4. Turek 28. 5. Warthbrücken 
11. 4. Wreſchen 28. 5. Turek 
12. 4. lUelungen 30. 5. Wreſchen 

31. 5. Wreſchen 


Gefamtleitung: 


Derwaltung: 


Bühnenvorſtände: 


Bühnenbildner: 


Techniſche Dorftände: 


Intendant Hans Rainer 


Derwaltungsdirektor Heinz Wuttke 
Buchaltung: fjerta Mucha 
Sekretärin: Elfe Firſt 


Alfred Land 
Richard Milewfky 
Alfred Willert 


Edgar Japp 


Oskar Stobbe, Bühnenmeifter 

Alfons Mianecki, II. Bühnenmeifter 
Wolfgang Saeger, Beleuchter 

5 Rraftfahrer, 1 Maler, 2 Schneider, 1 т еше, 
| Tifchler, 2 Bühnenarbeiter 
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Anton Bertl, 

Gerd Ehlers, 

Бат! Härtl, 

Arved heeg, 

Alois Hermann, 
Alfred Land, 
Richard Milewfky, 
Julius de Nolte, 
Max Schramke, 
Deter Thomas, 
Alfred Willert, 
hans karl 3ei[er, 
Maria Baur, 
ñatharina Behlau, 
Ingeborg Beversdorff, 
Marion Böttcher, 
Viktoria Dill, 
Ellen Land, 
Franziska Mahnke, 
felene Reiſſert 
Eva Schröter, 
Erna Waldeck, 


D- r- 


feld u. Bonvivant 

jug. Liebhaber 

I. Chargenfpieler 
Chargenfpieler 

Däter- u. Charakterfpieler 
Charakterkomiker 

I. Charakterfpieler 

I. Chargenfpieler 
Charakterfpieler 

jug. Charakterfpieler 

jug. Liebhaber u. Bonvivant 
jug. Liebhaber u. Maturburſche 
Charaßterſpielerin 
Sentimentale und Liebhaberin 
Sentimentale 

IL Salondame 

I. Salondame 

бот. Alte und Chargen 
Mütterfpielerin 
Charakterfpielerin 

Tlaive und muntere Liebhaberin 
Anftandsdame 


Spielwarte: 


Einhelferinnen: 


Julius de Nolte 
Werner Otto 


Mary Brutfcher 
Emma Maria Millin 


Spielleiter Richard Milewfky 


Spielleiter Alfred Cand 


Spielleiter Alfred Willert 


Maria Baur 


Franziska Mahnke Marion Böttcher Erna Waldeck 


hans Бат! Seifer 


Alois fjerrmann 


Maz Schtamke 


Elen Land 
Eva Schröter 
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Mary Brutfcher 


Peter Thomas 


Edgar Зарр 


Theatermeifter Oskar Stobbe 
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